
ARTIKEL II 
Verbotene Handlungen

3. Niemand darf im Widerspruch mit den Bestimmungen dieses Gesetzes oder 
ohne Erlaubnis oder Anweisung der Militärregierung Vermögen der nachbe- 
zeichneten Art einführen, erwerben, in Empfang nehmen, kaufen, verkaufen, 
vermieten, verpachten, übertragen, ausführen, verpfänden, belasten, oder sonst
wie darüber verfügen, oder zerstören oder den Besitz oder die Kontrolle über 
derartiges» Vermögen aufgeben;

(a) Vermögen der in Artikel I bezeichneten Art;
(b) Vermögen im Eigentum oder unter Kontrolle eines Kreises, einer Ge

meinde oder einer sonstigen gleichartigen politischen Unterabteilung;
(c) Vermögen im Eigentum oder unter der Kontrolle einer Institution, 

die der religiösen Verehrung, der Wohlfahrt, der Erziehung, der Kunst 
oder den Wissenschaften gewidmet ist;

(d) ohne Rücksicht auf Eigentum oder Kontrolle, wertvolle oder bedeu
tende Kunst- oder Kulturgegenstände.

ARTIKEL III 
Verantwortlichkeit für Vermögen

4. Alle Verwalter, Pfleger, Amtspersonen oder anderen Personen, die Ver
mögen der in Artikel I oder II bezeichneten Art in Besitzern Verwaltung oder 
unter Kontrolle haben, unterliegen den folgenden Verpflichtungen:

(a) (I) Sie müssen das Vermögen nach den Weisungen der Militärregie
rung verwalten und dürfen ohne bestimmte Anweisung derartiges 
Vermögen weder übertragen noch aushändigen noch anderweitig 
darüber verfügen;

(II) sie müssen das Vermögen verwahren und erhalten und be
schützen und dürfen nichts unternehmen, das den Wert oder die 
Brauchbarkeit derartigen Vermögens beeinträchtigt noch der
artige Handlungen durch Dritte zulassen;

(III) sie müssen hinsichtlich #des Vermögens und dessen Einnahmen 
genaue Bücher führen und Abrechnungen aufstellen.

(b) Sie müssen nach Maßgabe der Weisungen der Militärregierung:
(Ту Berichte einreichen und darin die hinsichtlich dieses Vejpnögens 

verlangten Angaben machen, sowie alle Einnahmen und Aus
gaben auf führen, die in Verbindung mit dem Vermögen erzielt 
oder gemacht worden sind;

(II) den Besitz, die Verwaltung oder die Kontrolle solchen Vermögens 
und sämtliche Bücher, Urkunden und Abrechnungen, die darauf 
Bezug nehmen, übertragen und aushändigen und

(III) über das Vermögen, das gesamte Einkommen und die daraus er
zielten Früchte Rechenschaft ablegen.

5. Niemand soll eine Handlung oder Unterlassung begehen, verursachen, 
noch durch Dritte zulassen, sofern hierdurch Vermögen, das den Bestimmun
gen dieses Gesetzes unterliegt, beschädigt oder verheimlicht wird.

ARTIKEL IV
Verwaltung von geschäftlichen Unternehmungen und behördlichen Vermögen

6. Vorbehaltlich anderweitiger Anordnungen und Vorbehaltlich weiterer 
Beschränkungen, die von der Militärregierung auferlegt werden, wird folgendes 
bestimmt:
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